
Seit einigen Jahren unterliegen Unternehmen, deren

Wertpapiere im Sinne des § 2 Abs. 1 Satz 1 WpHG

an einer inländischen Börse zum Handel im regulier-

ten Markt zugelassen sind, mit ihren Abschlüssen

und Berichten Prüfungen der Deutschen Prüfstelle

für Rechnungslegung (DPR). Im Interesse des

Kapitalmarktes sollen diese Prüfungen zu einer

ordnungsmäßigen und transparenten Rechnungsle-

gung der betroffenen Unternehmen (präventiv)

beitragen. Dieses sog. Enforcement-Verfahren ist in

Deutschland zweistufig ausgestaltet, was bedeutet,

dass neben der privatrechtlich organisierten DPR

(erste Stufe) die mit hoheitlichen Mitteln ausgestat-

tete Bundesanstalt für Finanzdienstleistungs-

aufsicht (BaFin) (zweite Stufe) bei einem solchen

Prüfverfahren beteiligt ist. Prüfungen der DPR

erfolgen bei konkreten Anhaltspunkten für Verstöße

gegen Rechnungslegungsvorschriften, auf Verlan-

gen der BaFin oder stichprobenartig. Für die

Prüfungen der letztgenannten Art gilt der Grundsatz,

dass die in einem Index gelisteten Unternehmen alle

4-5 Jahre und die restlichen Unternehmen alle 8-10

Jahre einer DPR-Prüfung unterliegen sollen.

Ergebnis eines Enforcement-Verfahrens kann die

Feststellung sein, dass die untersuchten Abschlüs-

se fehlerhaft sind. Dies ist ein regelmäßig von dem

Unternehmen unerwünschtes Resultat. In jedem Fall

bringt ein Enforcement-Verfahren erfahrungsgemäß

inhaltliche, prozessuale und ressourcenmäßige

Herausforderungen für das geprüfte Unternehmen

mit sich. Bei diesen Herausforderungen steht Ihnen

das IFRS-Kompetenzteam von Baker Tilly kompe-

tent und mit viel Erfahrung zur Seite.
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Bewährt hat sich dabei folgende Vorgehensweise:

� Abschlussdurchsic

ht auf Enforce-

ment-Trigger

� Abschlussdurchsic

ht auf Themen mit

hoher Aufgriffs-

wahrscheinlichkeit

� Bestimmung der

Enforcement-

Benchmarks und

hieran Spiegelung

der erfolgten Be-

richterstattung

� Identifikation der

Enforcement-

Lücken (GAP-

Analyse)

� Herstellung der En-

forcement-

Bereitschaft

� Vorbereitung auf

das Enforcement

Verfahren (perso-

nell, organisato-

risch, zeitlich)

� Festlegung der Ver-

fahrensstrategien

� Unterstützung bei

der Ausarbeitung

der Schriftsätze

� Coaching

� Welche Entwick-

lungspotenziale

hat das DPR-

Verfahren im Un-

ternehmen aufge-

zeigt?

� “Nach dem

DPR-Verfahren

ist vor dem

DPR-Verfahren“

Enforcement-

Durchsicht

Enforcement-

Lückenanalyse

Enforcement-

Bereitschaft

Verfahrens-

begleitung

Post-Enforcement-

Phase
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IFRS-Dienstleistungen von Baker Tilly – Mehrwert
für den Mandanten

Effizientes Vorgehen bei der Abschlusserstellung

setzt einen vorausschauend konzipierten und für

alle Eventualitäten gerüsteten Prozess voraus.

Dabei ist es in den meisten Fällen für Unternehmen

sehr hilfreich, sich bei der Konzeption und der

Durchführung des Prozesses von einem externen

Berater unterstützen zu lassen. So können bislang

im Unternehmen fehlende oder redundante Schritte

und Verfahren ergänzt bzw. eliminiert oder optimiert

werden.

Ihre Vorteile mit dem IFRS-Team von Baker Tilly

� Analyse aktueller IFRS Entwicklungen und deren

Bedeutung für

� Bilanzersteller

� Erfahrene Unterstützung bei der Umstellung auf

IFRS

� Betreuung und Beratung durch einen zentralen

Ansprechpartner

� Identifikation und optimale Anwendung aktueller

und künftiger

� Gestaltungsspielräume

� Internationale Erfahrung

Unsere IFRS-Leistungen für Sie im Überblick

� (Konzern-)Jahresabschlüsse nach International

Financial Reporting

� Standards (IFRS) auf Grundlage der Finanzbuch-

haltung

� Compilation-Engagements nach ISRS 4410

� IFRS-Compilation-Reports
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� IFRS-Review-Reports

� Beratung bei der Organisation und Entwicklung

der Buchhaltung und des Rechnungswesens

� Beratung bei der Ausübung von bilanziellen

Wahlrechten, z. B. bei Bilanzansatz und Bewer-

tung nach IFRS

� Erstellung und Plausibilisierung von Planungs-

rechnungen nach IFRS
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Baker Tilly bietet mit 35.000 Mitarbeitern in 145 Ländern ein breites Spektrum individueller und innovativer Beratungs-
dienstleistungen in den Bereichen Audit & Advisory, Tax, Legal und Consulting an. Weltweit entwickeln Wirtschaftsprüfer,
Rechtsanwälte, Steuerberater und Unternehmensberater gemeinsam Lösungen, die exakt auf jeden einzelnen Mandanten
ausgerichtet sind und setzen diese mit höchsten Ansprüchen an Effizienz und Qualität um. Auf Basis einer unternehmeri-
schen Beratungsphilosophie stellen die mandatsverantwortlichen Partner interdisziplinäre Teams aus Spezialisten
zusammen, die den jeweiligen Projektanforderungen auf internationaler wie auf nationaler Ebene genau entsprechen. In
Deutschland gehört Baker Tilly mit 1.040 Mitarbeitern an zehn Standorten zu den größten partnerschaftlich geführten
Beratungsgesellschaften. Die Baker Tilly Competence Center und Industry-Teams bündeln Know-how und Erfahrungen
aus unterschiedlichen Disziplinen und Branchen in berufsgruppenübergreifenden Teams und fokussieren sich dabei auf
die speziellen Anforderungen von Mandanten und deren Märkte.
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